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Der Erscheinungstermin der Juli-Ausgabe des 
FORUM Magazins ist am 26. Juni 2021

Herausgeber: Ulrich Diehl Verlag
und Medienservice GmbH

Der Anzeigen und Redaktions-
schluss für die nächste Ausgabe ist 
am Montag, 14. Juni 2021.
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Vom 20. Juni bis 10. Juli heißt es 
wieder: auf die Räder und tüchtig in 
die Pedalen treten. In diesem Zeit-
raum findet im Kreis Groß-Gerau das 
diesjährige Stadtradeln statt und die 
Büchnerstadt ist wieder mit dabei. 
Alle, die in Riedstadt wohnen, arbei-
ten, einem Verein angehören oder 
eine Schule besuchen, können sich 
im Radlerbereich von www.stadtra-
deln.de/kreis-gross-gerau als Teilneh-
mer*innen registrieren und einem 
bereits vorhandenen Team in der 
Kommune beitreten oder ein eigenes 
Team gründen.
Die Riedstädter Kommunalpolitiker 
wollen mit eigenem Team wieder ihre 
ersten Plätze von 2019 und 2020 
verteidigen, als sie jeweils fahrradak-
tivstes Kommunalparlament im Kreis 
wurden. Vor zwei Jahren nahmen 
sie sogar den Spitzenplatz in ganz 
Hessen ein. Insgesamt wurden für 
Riedstadt im letzten Jahr 80.396 
Kilometer erradelt, damit landete 
die Büchnerstadt im Kreis auf ei-
nem guten dritten Platz. Der jüngste 
Teilnehmer im letzten Jahr war der 
zweijährige Jonas aus dem Team Kita 
Kinderland, der stolze 19,9 Kilometer 
auf seinem Rädchen zurücklegte.

Gerade in Corona-Zeiten haben viele 
Menschen die Freude am Fahrradfah-
ren entdeckt. Neben der Bewegung 
an der frischen Luft leistet Radfahren 
aber auch einen sinnvollen Beitrag 
zum Klimaschutz.   Daher wäre toll, 
wenn sich möglichst viele Menschen 
am Stadtradeln beteiligen. Dabei ist 
es egal, wo und wie viele Kilometer 
mit dem Rad zurückgelegt werden. 
Zur Erfassung muss man sich einem 
Team anschließen oder ein eigenes 
Team mit mindestens zwei Mitglie-
dern gründen. Aktuell sind bereits 
erste Teams registriert, weitere kön-
nen hinzukommen. Selbst der Weg 
zum Kindergarten mit dem Laufrad 
zählt!
Ansprechpartnerin im Rathaus ist 
Barbara Stowasser von der Fachgrup-
pe Umwelt, Telefon 181 320, E-Mail 
b.stowasser@riedstadt.de.
Auf der städtischen Homepage 
www.riedstadt.de gibt es unter Le-
ben in Riedstadt/Verkehr/Radverkehr 
ebenfalls weitere Informationen zur 
Aktion und die Ergebnisse der letzten 
Jahre zum Nachlesen.

Wer radelt mit?
Büchnerstadt Riedstadt sucht Teams für Stadtradel-Aktion vom  
20. Juni bis 10. Juli

Ab sofort gibt es einen weiteren di-
gitalen Bürgerservice bei der Büch-
nerstadt Riedstadt: Anhörungen bei 
einer Ordnungswidrigkeit wie Fal-
schparken oder zu schnelles Fahren 
können bequem direkt am Bildschirm 
ausgefüllt und abgeschickt werden 
sowie Verwarngelder online bezahlt 
werden. „Wir haben PayPal freige-
schaltet, weitere Bezahlverfahren wie 
Sofortüberweisungen oder Kredit-
karte werden noch folgen“, erklärt 
Oliver Görlich, Leiter der Fachgruppe 
IT-Service und E-Government.
Die „owi21-Online-Anhörung“ wur-
de von dem kommunalen Dienstleis-
ter ekom21 entwickelt und funk-
tioniert denkbar einfach: In dem 
Schreiben der Stadt befindet sich ein 
QR-Code sowie als Alternative Zu-
gangsdaten, mit denen es direkt zur 
Online-Anhörung geht. Hier wird 
bereits schon darauf verwiesen, wel-
che Möglichkeiten in der Online-An-
hörung zur Verfügung stehen. Wie 
etwa die Benennung des Fahrers 
oder der Fahrerin, Äußerung zum 
Tatvorwurf und das Beifügen von 
Anlagen. „Es können auch ganz un-
kompliziert Anlagen wie zum Beispiel 
Fotos beigefügt werden“, erklärt 
Sachbearbeiterin Natascha Schwarz. 
Sie macht noch auf einen weiteren 
Vorteil für Bürger*innen aufmerk-
sam: Sie haben so die Möglichkeit, 

Fahrerfotos bei Geschwindigkeits-
überschreitungen in der gleichen 
Qualität zu sehen, wie die Sachbear-
beiter*innen. „Natürlich werden aber 
auch hier die Rechte schutzwürdiger 
Dritter gewahrt, Beifahrerinnen oder 
Beifahrer werden nicht gezeigt“, so 
Schwarz.
Weitere Schritte zum digitalen Rat-
haus sollen folgen, kündigt Görlich 
an. So soll demnächst OLAV – On-
line Anträge und Vorgänge starten. 
Damit ist es dann möglich, diverse 
Serviceleistungen des Einwohnermel-
de- und Passwesens wie etwa die Be-
antragung von Führungszeugnissen 
direkt online abzurufen.

Natascha Schwarz mit der Startseite 
für eine Online-Anhörung.
� Foto: Stadt Riedstadt

Anhörung leicht gemacht
Weiterer digitaler Bürgerservice vereinfacht Procedere bei  
Ordnungswidrigkeiten
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AutoMobil

ständig große Auswahl an Fahrrädern am Lager
- Verkauf, Reparatur, Ersatzteile, Finanzierung -

64579 Gernsheim, Alte Landstraße 14, Tel. 06258-2296 
Fax 06258-52146, zweiradshopengler@t-online.de

Wir reparieren auch woanders gekaufte Motorroller, Fahrräder usw.

Zweirad-Shop ENGLER
Meisterbetrieb

Motorroller • Schaltmopeds • Mofas • Mokicks
Elektro-Bikes • Fahrräder • Kinderfahrzeuge

Die einzige Verbindung zur Straße
Reifen auf keinen Fall vernachlässigen

„Autofahrer müssen sich klarma-
chen, dass die Reifen die einzige 
Verbindung zwischen Fahrzeug und 
Fahrbahn sind“, sagt DEKRA Reife-
nexperte Christian Koch. „Mit vier 
nur etwa postkartengroßen Flächen 
halten die Reifen Ihr Auto auf der 
Straße. Wem das bewusst ist, der 
vernachlässigt seine Reifen nicht, im 
Interesse der eigenen Sicherheit“. 
Um die Bedeutung sicherer Reifen zu 
unterstreichen und mehr über den 
Ist-Zustand an deutschen Pkw her-
auszufinden, hat die Expertenorgani-
sation an sechs ihrer Niederlassungen 
den ganzen April hindurch zusätzlich 
zur Hauptuntersuchung besonders 
auf die Reifen geschaut.
Gut 1.000 Pkw, insgesamt mehr als 
4.200 Reifen, sind im Rahmen der 
Aktion an den DEKRA Niederlassun-
gen Oldenburg, Minden, Chemnitz, 
München, Planegg und Rosenheim in 
die Auswertung eingeflossen. Bezo-
gen auf Alter und Laufleistung bilde-
ten die untersuchten Fahrzeuge eine 
Bandbreite ab, die mit der Gesamt-
flotte in Deutschland im Wesentli-
chen vergleichbar ist. Überprüft wur-
de neben Reifenalter, Profiltiefe und 
Fülldruck auch, ob Sommer-, Winter- 
oder Ganzjahresreifen montiert und 
Montageempfehlungen eingehalten 
waren.
Fast zwei Drittel waren mit 
wintertauglicher Bereifung 
unterwegs
Im Aktionszeitraum vom 6. bis 30. 
April hatten gut 64 Prozent der 
Fahrzeuge wintertaugliche Berei-
fung aufgezogen, die das Symbol 
mit Berg und Schneeflocke trug. Für 
seit 2018 produzierte Reifen ist allein 
dieses Symbol für die Einstufung als 
wintertauglich maßgeblich, das alte 
M+S-Kennzeichen reicht nicht mehr 
aus.

„Unsere Empfehlung, von Oktober 
bis Ostern Winterreifen zu fahren, 
gilt nach wie vor. In diesem Jahr lag 
Ostern allerdings recht früh, und in 
vielen Gegenden war die Witterung 
danach noch kalt und teils winterlich 
– da ist es natürlich sinnvoll, die Win-
terbereifung nicht zu früh zu wech-
seln“, erklärt Christian Koch.
Rund zwölf Prozent der untersuch-
ten Reifen waren als Ganzjahresrei-
fen gekennzeichnet. „Dabei gab es 
natürlich regionale Unterschiede“, 
sagt der DEKRA Reifenexperte. „Im 
Voralpenraum sind Ganzjahresreifen 
eher nicht zu empfehlen, weil sie ei-
nem echten Winterreifen bei Schnee 
und Eis unterlegen sind, und deshalb 
entsprechend selten. Dagegen kön-
nen sie etwa für einen Winter an der 
Nordsee durchaus die richtige Berei-
fung darstellen.“
Mehr als zehn Jahre alte Reifen 
auf jeden Fall ersetzen
Da das Material, aus dem Reifen 
hergestellt sind, sich verändert, spielt 
das Alter eine wichtige Rolle für die 
Sicherheit. „Die Gummimischung 
härtet mit der Zeit aus“, erklärt Chris-
tian Koch, „und das hat Folgen für 
das Fahrverhalten.“
Gut 45 Prozent der untersuchten Rei-
fen stammten aus den Produktions-
jahren 2018 und später, waren also 
maximal dreieinhalb Jahre alt. 14 
Prozent waren sieben Jahre und älter, 
davon knapp fünf Prozent über zehn 
Jahre alt. Die absoluten Ausreißer mit 
über 20 Jahren Reifenalter machten 
weniger als 0,4 Prozent aus.
„Wir empfehlen, mehr als sieben Jah-
re alte Reifen von einem Fachbetrieb 
überprüfen zu lassen, ob sie noch in 
Ordnung sind“, so der DEKRA Ex-
perte. „Wenn ein Reifen zehn Jahre 
alt ist, sollte ihn man auf jeden Fall 
ersetzen.“

Montageempfehlung nur selten 
nicht eingehalten
Für bestimmte Reifen geben Her-
steller Empfehlungen für die Aus-
richtung bei der Montage. Das kann 
zum einen die Laufrichtung betref-
fen, zum anderen gibt es Reifen-
modelle mit einer Innen- und einer 
Außenseite.
„Wenn Innen- und Außenseite ver-
tauscht sind, kann das nur bei der 
Montage des Reifens auf die Felge 
passiert sein. Solche Fehler sind aus-
gesprochen selten“, meint Koch. 
„Häufiger kommt es da schon vor, 
dass das Rad in der falschen Laufrich-
tung montiert wird, also ein linkes 
Rad auf der rechten Fahrzeugseite. 
Das kann zum Beispiel passieren, 
wenn man selbst die Räder wech-
selt.“
Beide Arten von Fehlern sorgen nicht 
direkt für ein echtes Sicherheitsrisi-
ko. „Aber natürlich kann ein Reifen 
sein ganzes Leistungspotenzial nur 
ausspielen, wenn er wie empfohlen 
montiert ist.“ Im Reifencheck stießen 
die DEKRA Experten bei rund neun 
Prozent aller Reifen auf nicht einge-
haltene Montageempfehlungen.
Fülldruck und Profiltiefe im  
Großen und Ganzen in Ordnung
Was den eingefüllten Luftdruck und 
die Profiltiefe angeht, war das Bild 
beim DEKRA Reifencheck insgesamt 
recht erfreulich. „Beim Fülldruck gab 
es einzelne Ausreißer nach unten, 
manche auch sehr weit nach unten: 
Der Negativrekord lag bei 0,8 bar“, 
berichtet Koch. „Auffällig war, dass 
zu niedriger Fülldruck bei Ganzjah-
resreifen häufiger vorkam. Hier fällt 
die routinemäßige Prüfung beim 
zweimaligen Wechsel jedes Jahr weg 
– und wenn der Autobesitzer selbst 
das Thema vernachlässigt, kann hier 

der Druck extrem niedrig werden.“
Bei neueren Autos sind zwar Reifen-
druckkontrollsysteme vorgeschrieben. 
Das entbindet aber den Fahrer nicht 
von der Verantwortung, sich um den 
Reifendruck zu kümmern. „Jeder 
Reifen verliert nach und nach Luft, 
das lässt sich nicht zu 100 Prozent 
vermeiden“, so der Experte. Deshalb 
bleibt es beim Appell: „Spätestens 
nach jedem zweiten Tankstopp soll-
ten Sie den Fülldruck prüfen und, 
wenn nötig, anpassen.“ Informati-
onen zum richtigen Druck für das 
unbeladene bzw. das beladene Fahr-
zeug findet sich je nach Modell meist 
auf einem Aufkleber an der B-Säule 
der Fahrertür oder in der Tankklappe. 
Wichtig ist auch: Den Fülldruck im-
mer am kalten Reifen prüfen!
Gerade auf nasser Fahrbahn kann 
die Profiltiefe beim Bremsen und bei 
der Kurvenfahrt den entscheiden-
den Unterschied machen. Dass die 
gesetzlich vorgeschriebene Mindest-
profiltiefe von 1,6 Millimeter im Blick 
auf die Sicherheit nicht ausreichend 
ist, scheint sich inzwischen herum-
gesprochen zu haben. Weniger als 
jeder tausendste Reifen im Check war 
so weit abgefahren. Fast drei Viertel 
(gut 74 Prozent) hatten fünf Milli-
meter oder mehr. Knapp elf Prozent 
waren unter vier Millimeter, darunter 
gut 2,5 Prozent unter drei Millimeter.
„Das ist insgesamt ein erfreuliches 
Bild“, sagt Christian Koch und 
schränkt gleichzeitig ein: „Man darf 
nicht vergessen: Untersucht wurden 
hier Fahrzeuge, die auf dem Weg 
zur Hauptuntersuchung waren. Und 
ein abgefahrener Reifen ist einer der 
Mängel, den auch der fahrzeugtech-
nische Laie sehr einfach feststellen 
kann.“ Von den Ergebnissen des 
Reifenchecks vor der Hauptunter-

Andrea Piacquadio von Pexels
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Der Markt für Fahrradanhänger ist 
groß, und gerade beim Transport von 
Kindern spielt Sicherheit eine große 
Rolle. Der ADAC rät Verbrauchern, 
sich vor dem Kauf rundum zu infor-
mieren, welcher Fahrradanhänger für 
die jeweiligen Bedürfnisse geeignet 
ist und worauf man achten sollte.
Grundsätzlich sollte man sich vor 
dem Kauf überlegen wo und wie der 
Anhänger eingesetzt werden soll. 
Wer hauptsächlich auf nicht asphal-
tierten Wegen fährt, verwendet bes-
ser einen Anhänger mit Federungs-
elementen. Dafür ist es auch sinnvoll, 
das Fahrrad mit großen Bremsschei-
ben (200 mm) auszurüsten. Die 
Bremsen müssen im Anhängerbetrieb 
mehr leisten. Insbesondere auf Stre-
ckenabschnitten mit Steigungen eig-
net sich ein Pedelec mit elektrischer 
Unterstützung. Mit einem E-Bike 
hingegen, das schneller als 25 km/h 
fährt und somit ein Versicherungs-
kennzeichen benötigt, darf kein Kind 
im Hänger befördert werden.
Wer Kinder transportiert, benötigt 
ein geeignetes Rückhaltesystem und 
sollte nicht ohne Front-Abdeckung 
fahren. Sie verhindert Verletzungen 
durch aufgewirbelten Schmutz und 
Staub. Kinder sollten im Fahrradan-
hänger einen Helm tragen, damit sie 
bei einem Unfall besser geschützt 
sind. Befördert werden dürfen maxi-

mal zwei Kinder bis zum vollendeten 
siebten Lebensjahr. Der Radfahrer 
muss dabei mindestens 16 Jahre alt 
sein. Eine Fahne in Signalfarbe an 
einer Stange sorgt für bessere Sicht-
barkeit.
Auch das eigene Fahrrad muss ge-
nerell für einen Anhänger geeignet 
sein. Für voll gefederte Fahrräder 
(Fullys), Rennräder sowie Räder mit 
Naben- und Riemenschaltungen be-
steht oftmals keine Freigabe zum Zie-
hen eines Anhängers. Auch Fahrräder 
mit einem Rahmen aus Carbon sind 
für die Nutzung ausgeschlossen.
Der ADAC fordert die Hersteller von 
Fahrradanhängern auf, Sicherheits-
standards zu verbessern. Gurte und 
Überrollbügel sollten bei einem Kin-
deranhänger zur Grundausstattung 
gehören, genauso wie ein Siche-
rungsseil an der Kupplung. Außer-
dem sollten am Anhänger folgende 
Aufschriften angebracht sein:
• Einhaltung der Sicherheitsprüfkrite-
rien aus der DIN EN 15918
• maximale Abmessungen der zu be-
fördernden Personen
• zulässige Gesamtmasse und Nutz-
last
• Modellnummer und/oder Modell-
bezeichnung des Anhängers
Weitere Informationen und Tipps 
zum Kauf gibt es unter adac.de.
� (Quelle: ADAC)

Vor Fahrradanhänger-Kauf  
gut informieren
ADAC fordert bessere Grundausstattung

Manfred Antranias Zimmer auf Pixabay

suchung auf den Reifenzustand im 
„normalen Leben“ zu schließen, ist 
aus Kochs Sicht deshalb nur bedingt 
zulässig. „Es zeigt sich aber wieder: 
Schon allein die Hauptuntersuchung 
als Pflichttermin sorgt dafür, dass 
Autofahrer zumindest alle zwei Jahre 
die offensichtlichsten Sicherheits-
mängel beseitigen.“ Das erklärt auch, 
warum gerade Reifenmängel mit 
einer Quote von etwa fünf Prozent in 
der Hauptuntersuchung keine allzu 
große Rolle spielen.

Appell an Autobesitzer: Um die 
Reifen kümmern
Unterm Strich steht am Ende des 
DEKRA Reifenchecks die Bilanz: Viele 
Autobesitzer kümmern sich vernünf-
tig um ihre Reifen – aber noch längst 
nicht allen scheint die Bedeutung 
wirklich bewusst zu sein. „Bei der Si-
cherheit sollte es keine Kompromisse 
geben“, meint der Unfallsachverstän-
dige und Reifenexperte Koch. „Und 
das fängt nun mal beim Reifen an.“
� (Quelle: DEKRA)
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Gesund & Fit
www.matratzenwelt.net

Für Ihren Schlaf
sind wir hellwach!

Unser Service für Sie:

• Fachkundige Beratung durch medizinisch geschultes Personal,  
    auf Wunsch auch bei Ihnen zu Hause!

• Bio-Matratzen aus unserer Region

• Bettdecken, Kissen, Bettwäsche

• Sonderanfertigungen in jeder Größe

• Zuverlässiger Lieferservice

• Entsorgung der Altteile

• Hervorragende Qualität zu vernünftigen Preisen

• Große Auswahl an Seniorenbetten

Waldstraße 55 • Groß-Zimmern
Tel: (0 60 71) 4 28 25 • www.matratzenwelt.net

Offen: Mo.–Fr. 9:30–19 Uhr  •  Sa. 9:30–16 Uhr

Schlafen wie im Märchen? Das muss 
kein Traum bleiben! Wer beim Mat-
ratzen-Kauf die Augen offenhält, der 
kommt hier im Umkreis an Kohl-
paintner‘s Betten- und Matratzen-
welt in Groß-Zimmern in der Wald-
straße 55 kaum vorbei. „Für Ihren 
Schlaf sind wir hellwach!“, heißt dort 
der Leitsatz der Profis, die auch im 
Netz auf Bewertungsportalen Best-
noten und viel Lob für ihre Beratung 
erhalten.
Regionale Hersteller 
Anders als viele andere Produkte 
lassen sich Matratzen nicht einfach 
per Mausklick online ordern. Jeden-
falls dann nicht, wenn es die richti-
ge Matratze sein soll. „Im heutigen 
Angebots-Dschungel ist es nicht 
leicht, die perfekte Matratze für sich 
zu finden“, wissen die Fachleute 
bei Kohlpaintner. Sie nehmen sich 
deshalb Zeit für die Beratung. Und 
ganz wichtig: Der Kunde kann vor 
Ort probeliegen. „Nur so können wir 
auch sicherstellen, dass die Matrat-
ze orthopädisch zum Kunden passt,“ 
erklärt der Junior-Chef Jan Kohlpaint-
ner. „Und nur so kann der Kunde 
fühlen, ob ihm die Matratze zusagt.“
Und noch etwas betont der Junior- 
Chef, worin sich das Unternehmen 
vom Online-Handel abgrenzt: „Wir 
bieten unseren Kunden ausschließlich 
Neuware und keine Matratzen, die 
eventuell bereits beschlafen sind.“ 

Service, Qualität und Gesundheit 
stehen an oberster Stelle, heißt der 
Leitsatz des Familienbetriebs, wes-
halb die Mitarbeiter auch regel-
mäßig durch Schulungen auf dem 
Laufenden gehalten werden. Um 
hohe Qualität zu gewährleisten, setzt 
man bei Kohlpainter auf regionale 
Hersteller, die Hochwertigkeit ihrer 
Produkte nachweisen können. „Alle 
Matratzen, die wir anbieten, sind zu 
100 Prozent schadstofffrei, und zwar 
nicht nur der Bezug, sondern auch 
der Kern der Matratzen erfüllt den 
Standard 100 von Öko-Tex“, führt 
Jan Kohlpaintner aus. 
Ist die ergonomisch richtige Matrat-
ze gefunden, können Kunden auch 
das für sie geeignete Material des 
Bezugsstoffs wählen. Das gleiche 
gilt für Bettgestelle, Bettwäsche und 
Bettbezüge. Betten mit Komforthö-
he und ausgefallenem Design zäh-
len ebenfalls zum Sortiment. Auf 
Wunsch werden die Artikel kostenlos 
nach Hause geliefert und Alt-Teile 
gratis entsorgt.
Geöffnet ist Kohlpaintner‘s Betten- 
und Matratzenwelt von Montag bis 
Freitag, 9.30 bis 19 Uhr und Sams-
tag von 9.30 bis 16 Uhr.� (kow)

Weitere Informationen gibt es per 
Telefon 06071 42825, per E-Mail 
kohlpaintner@gmx.de oder unter 
www.matratzenwelt.net. 

„Für Ihren Schlaf sind wir  
hellwach“
Schlafen wie im Märchen muss kein Traum bleiben

Daran denken die wenigsten Men-
schen: Auch bei der Zahnpflege lässt 
sich Müll einsparen. Schließlich be-
stehen Zahnbürste und Zahnseide in 
der Regel komplett aus Plastik. Doch 
gibt es ökologische Alternativen? 
Müssen wir zu einem Holzzweig grei-
fen, so wie sich schon die alten Baby-
lonier die Zähne geputzt haben? Wie 
sich Zahnbeläge möglichst umwelt-

schonend und wirksam entfernen 
lassen, erklärt Katja Kühler, Zahnärz-
tin bei der AOK.
Nachhaltige und umweltfreundli-
che Zahnpflege? Für Zahnbürsten 
mit einem Plastikgriff und Nylon-
borsten trifft das nicht zu. Gleiches 
gilt für die kleinen Bürstchen für die 
Zahn-Zwischenräume. Zahnpasta ist 
in einer Plastiktube abgefüllt, Zahn-

Zahnpflege plastikfrei?  
Eine Anleitung
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Polizei Notruf	 110 
Feuer/Notarzt/Rettungsdienst	 112
Krankentransport	 19222

(Bei Inspruchnahme der Apotheke außerhalb der allgemeinen Ladenöffnungszei-
ten wird der gesetzliche Zuschlag von 2,50 Euro erhoben.)

Ärztliche Notdienstzentrale Ried, Philippshospital,          bundesweite Tel.: 116 117
Mo., Di., Do. 19.00 bis 7.00 früh, Mi. 14.00 bis 7.00 früh, Freitag 14.00 bis Montag 
7.00 Uhr früh. Zu allen anderen Zeiten wenden Sie sich bitte an Ihren Hausarzt, 
oder dessen auf seinem Anrufbeantworter benannten Vertreter.
An Feiertagen ab dem Vorabend, 19.00 bis zum nächsten Werktag 7.00 Uhr früh.

01.06.2021	 Altrhein-Apotheke Stockstadt, Oberstraße 4 	 06158/83444
	 Rathaus-Apotheke, Trebur, Hauptstr. 50	 06147/439
	 MedVital Apotheke, Weiterstadt, Rudolf-Diesel-Str. 26A	 06151/864600
	 Herms-Apotheke, Zwingenberg, Bahnhofstr. 4	 06251/73006
02.06.2021	 Apotheke auf Esch, Groß-Gerau, Bernhardt-Lüdecke-Str. 6	 06152/54081
	 Eichhorn Apotheke, Seeh.-Jugenheim, Heidelberger Str. 29	 06257/82177
03.06.2021	 Apotheke Leeheim, Hauptstr. 55	 06158/748951
	 Falken-Apotheke, Griesheim, Wilh.-Leuschner-Str. 6	 06155/2933
	 Kreis Apotheke, Seeheim-Jugenheim, Hauptstr. 25	 06257/2226
04.06.2021	 Linden-Apotheke, Groß-Gerau, Darmstädter Str. 33a	 06152/4317
	 Engel Apotheke, Seeheim-Jugenheim, Bergstr. 14	 06257/81256
05.06.2021	 Ring Apotheke, Seeheim-Jugenheim, Am Grundweg 10	 06257/84366
06.06.2021	 Schindler Apotheke, Wolfskehlen, Lise-Meitner-Str. 8	 06158/9413245
	 Wilckens’sche Apotheke Goddelau, Büchnerstraße 1B	 06158/2233
	 Apotheke Worfelden, Büttelborn, Neustr. 31a	 06152/2756
	 Engel Apotheke, Bickenbach, Darmstädter Str. 11	 06257/2958
07.06.2021	 Bären Apotheke, Nauheim, Königstädter Str. 38	 06152/6748
	 Melibokus Apotheke, Alsbach-Hähnlein, Hauptstr. 7	 06257/93310
08.06.2021	 Apotheke am Gesundheitszentrum Goddelau, Frh.-v.-Stein Str. 9	 06158/915097
	 Apotheke Büttelborn, Mainzer Str. 6	 06152/55721
	 Sonnen Apotheke, Alsbach-Hähnlein, Alte Bergstr. 79	 06257/64264
09.06.2021	 Gänse-Apotheke, Trebur-Geinsheim, Treburer Str. 7	 06147/7995
	 Mühlen Apotheke, Pfungstadt, Mühlstr. 53	 06157/7676
10.06.2021	 Phönix-Apotheke, Crumstadt, Friedrich-Ebert-Straße 31 	 06158/86201
	 Apotheke am Markt, Groß-Gerau, Elisabethenstr. 3	 06152/711100
	 Stadt Apotheke, Zwingenberg, Darmstädter Str. 32	 06251/73021
11.06.2021	 Rolands Apotheke, Pfungstadt-Hahn, Kirchweg 8	 06157/9459888
	 Franken Apotheke, Weiterstadt, Darmstädter Str. 54	 06150/188518
	 Igel-Apotheke, Trebur, Alt-Astheim 12	 06147/7371
12.06.2021	 Rhein-Apotheke, Biebesheim, Gernsheimer Str. 29	 06258/98120
	 Rathaus-Apotheke, Groß-Gerau, Frankfurter Str. 1	 06152/910739
	 Neue Apotheke, Biblis, Darmstädter Str. 50	 06245/99903
13.06.2021	 Spitzweg-Apotheke, Griesheim, Wilh.-Leuschner-Str. 19	 06155/87850
	 Sonnen-Apotheke Biebesheim, Albert-Hammann-Str. 1A 	 06258/6205
	 Bären-Apotheke im Helvetia-Parc, Groß-Gerau, Helvetiastr. 5	 06152/1875740
14.06.2021	 Löwen-Apotheke, Dornheim, Bahnhofstr. 7	 06152/59696
	 Eulen-Apotheke Gernsheim, Karlstraße 28	 06258/51269
	 Engel Apotheke, Weiterstadt, Darmstädter Str. 34	 06150/10910
	 Apotheke Groß-Rohrheim, Bahnhofstr. 7	 06245/7277
15.06.2021	 St. Hildegardis-Apotheke, Gernsheim, Magdalenenstr. 65 	 06258/3319
16.06.2021	 Viktoria-Apotheke im real, Groß-Gerau, Mainzer Str. 50	 06152/94890
	 Stadt Apotheke Gernsheim, Wallstr. 9	 06258/2103
	 Turm-Apotheke, Weiterstadt, Ernst-Ludwig-Str. 3	 06150/2797
17.06.2021	 Berchelmann’sche Apotheke, Pfungstadt, Eberst. Str. 63	 06157/82071
	 Apotheke Worfelden, Büttelborn, Neustr. 31a	 06152/2756
	 Wolfsberg Apotheke, Nauheim, Waldstr. 49	 06152/660188
18.06.2021	 Löwen-Apotheke, Groß-Gerau, Darmstädter Str. 19	 06152/92280
	 Sonnen-Apotheke, Pfungstadt, Eberstädter Str. 24	 06157/2230
	 Liebig Apotheke, Biblis, Darmstädter Str. 51	 06245/90180
19.06.2021	 Brunnen Apotheke, Pfungstadt, Am Römer 1	 06157/990619
	 Rathaus-Apotheke, Trebur, Hauptstr. 50	 06147/439
20.06.2021	 Apotheke auf Esch, Groß-Gerau, Bernhardt-Lüdecke-Str. 6	 06152/54081
	 Kirschberg-Apotheke, Griesheim, Wilh.-Leuschner-Str. 156	 06155/62044
	 Löwen Apotheke, Pfungstadt, Eberstädter Str. 40	 06157/2939
21.06.2021	 Kühkopf-Apotheke Erfelden, Bahnstraße 71A	 06158/2442
	 Apotheke Leeheim, Hauptstr. 55	 06158/748951
	 Konrad Apotheke, Alsbach-Hähnlein, Rodauer Str. 37	 06257/3402
22.06.2021	 Linden-Apotheke, Groß-Gerau, Darmstädter Str. 33a	 06152/4317
	 Rolands Apotheke, Pfungstadt, Frankensteiner Str. 28	 06157/2453
	 Grafen-Apotheke, Weiterstadt, Darmstädter Landstr. 51-53	 06150/51377
23.06.2021	 Altrhein-Apotheke Stockstadt, Oberstraße 4 	 06158/83444
	 Herms-Apotheke, Zwingenberg, Bahnhofstr. 4	 06251/73006
24.06.2021	 Schindler Apotheke, Wolfskehlen, Lise-Meitner-Str. 8	 06158/9413245
	 Apotheke Worfelden, Büttelborn, Neustr. 31a	 06152/2756
	 Eichhorn Apotheke, Seeh.-Jugenheim, Heidelberger Str. 29	 06257/82177
25.06.2021	 Linden Apotheke, Griesheim, Wilh.-Leuschner-Str. 48	 06155/2350
	 Bären Apotheke, Nauheim, Königstädter Str. 38	 06152/6748
	 Kreis Apotheke, Seeheim-Jugenheim, Hauptstr. 25	 06257/2226
26.06.2021	 Apotheke Büttelborn, Mainzer Str. 6	 06152/55721
	 MedVital Apotheke, Weiterstadt, Rudolf-Diesel-Str. 26A	 06151/864600
	 Engel Apotheke, Seeheim-Jugenheim, Bergstr. 14	 06257/81256
27.06.2021	 Gänse-Apotheke, Trebur-Geinsheim, Treburer Str. 7	 06147/7995
	 Ring Apotheke, Seeheim-Jugenheim, Am Grundweg 10	 06257/84366
	 Neue Apotheke, Biblis, Darmstädter Str. 50	 06245/99903
28.06.2021	 Wilckens’sche Apotheke Goddelau, Büchnerstraße 1B	 06158/2233
	 Falken-Apotheke, Griesheim, Wilh.-Leuschner-Str. 6	 06155/2933
	 Apotheke am Markt, Groß-Gerau, Elisabethenstr. 3	 06152/711100
	 Engel Apotheke, Bickenbach, Darmstädter Str. 11	 06257/2958
29.06.2021	 Igel-Apotheke, Trebur, Alt-Astheim 12	 06147/7371
	 Melibokus Apotheke, Alsbach-Hähnlein, Hauptstr. 7	 06257/93310
30.06.2021	 Apotheke am Gesundheitszentrum Goddelau, Frh.-v.-Stein Str. 9	 06158/915097
	 Rathaus-Apotheke, Groß-Gerau, Frankfurter Str. 1	 06152/910739
	 Sonnen Apotheke, Alsbach-Hähnlein, Alte Bergstr. 79	 06257/64264

- Anzeige -

Auf den richtigen Biss 
kommt es an!
Wer häufig unter Kopf-, Nacken- oder Rückenschmerzen leidet, kommt meist  
nicht auf die Idee, diese Beschwerden mit den Zähnen in Verbindung zu bringen. 
Wenn die Zähne nicht richtig aufeinanderpassen, hat das gravierende Auswirkun­
gen auf unseren Körper. Wer kennt das nicht? Jemand der „verbissen“ drein- 
schaut, hat wohl gerade eine harte Nuss zu knacken. Wer andauernden Stress 
oder emotionale Ausnahmesituationen zu bewältigen hat, greift nur allzu oft zu 
der meist unbewussten Bewältigungsstrategie, sich „durchzubeißen“. 
Nächtliches Knirschen oder Pressen auf den Zähnen führt nicht nur zu Muskelver­
spannungen der Kaumuskulatur, sondern auch der angrenzenden Muskelketten 
im Nacken-, Schulter- und Rückenbereich. Im weiteren Verlauf können auch Kna­
cken oder Schmerzen in den Kiefergelenken auftreten. Selbst Beinlängendiffe­
renzen resultieren nicht selten aus einer fehlenden Abstützung der Kiefer. Das 
Ausmaß dieser Fehlfunktion des Kausystems, auch Craniomandibuläre-Dysfunk­
tion (CMD) genannt, ermitteln wir in unserer Praxis durch eine funktionsdia­
gnostische Untersuchung der Kiefergelenke und des Kausystems sowie der Kör­
perhaltung. Exakte Modelle der Kiefer sowie eine elektronische Vermessung der 
Kieferbewegungen gehören ebenso zur Befunderhebung wie die Analyse der Kör­
perhaltung. Mit Hilfe von herausnehmbaren Schienen, die der Patient auf seine 
Ober- oder Unterkieferzähne aufsetzt, kann die verlorene Bissabstützung wieder 
aufgebaut werden. Damit es der Muskulatur leichter gelingt, wieder locker zu 
werden, ist die begleitende Behandlung durch einen erfahrenen Physiotherapeu­
ten oder Osteopathen hilfreich. Wie häufig und wie lange eine solche Schiene 
getragen werden muss, hängt vom individuellen Patientenfall ab. Interessant ist, 
wie schnell eine Schiene oft zu einer deutlichen Besserung bis hin zum völligen 
Verschwinden von ehemals hartnäckigen Schmerzen führen kann. 
Wenn die Bisslage sich durch die Schienenbehandlung stabilisiert hat, kann die 
Tragedauer der Schiene unter Umständen reduziert werden. In schwierigeren  
Fällen muss vielleicht über einen Aufbau der Kauflächen mit Keramik nach- 
gedacht werden, um das Behandlungsergebnis auch ohne Schiene zu stabilisie­
ren. Das Ziel ist in jedem Fall wieder „richtig“ zubeißen zu können ohne dass es  
zu Verspannungen in der Muskulatur kommt.  
Und darüber hinaus: ,,Biss“ haben bedeutet auch im übertragenen Sinne, seinen 
Standpunkt gegenüber seinem beruflichen oder privaten Umfeld zu behaupten, 
mit beiden Beinen im Leben zu stehen!

Gabriele Bernhard - Zahnärztin  
Master Univ. en Homeopatía der Univ. Sevilla
Brunnenweg 7 · 64331 Weiterstadt  
Tel. 06150 – 4710 · Fax 06150 – 18 99 93  
G.Bernhard@Zahnarztpraxis-Bernhard.de 
www.Zahnarztpraxis-Bernhard.de 
Öffnungszeiten:  
Mo – Do  08:00 – 20:00 Uhr , Fr  08:00 – 18:00 Uhr  
Termine am Samstag auf Anfrage

Brunnenweg 7 · 64331 Weiterstadt  · Tel. 06150 – 4710 
www.Zahnarztpraxis-Bernhard.de 
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Diakoniestation 
Stockstadt am Rhein 
und im Ried
ambulanter 
Pflegedienst
Wir pflegen zu Hause in
Stockstadt - Riedstadt - 
Biebesheim

Telefon (0 61 58) 8 47 34
www.stockstadt.gfds-ambulant.de
info-stockstadt@gfds-ambulant.de

Sicher
zu Hauseim Alter.

AMBULANTES PFLEGETEAM  im Ried

Wir pflegen

mehr zu tun

Haus-
notruf
Wir schauen persönlich vorbei !
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wertung 20

Prüfnote

1,

19,- €/Monat
(42,- €/Monat, abzüglich 23,- € Pflegekassenzuschuss)

Mehr Infos unter: 0 61 58 - 99 99-100 · www.pflege-im-ried.de

seide besteht aus Kunststoff und 
ist in Plastik verpackt. Da fällt jede 
Menge Müll an, der nur teilweise 
recycelt werden kann. Die Menschen 
in Deutschland verbrauchen - laut 
Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland e.V. (BUND) - knapp 
170 Millionen Zahnbürsten und über 
400 Millionen Tuben Zahnpasta im 
Jahr. Das ist Plastikmüll, der oftmals 
in den Meeren landet und über die 
Nahrungskette wieder auf unseren 
Tellern. Wer sich klimafreundlich die 
Zähne putzen möchte, für den gibt 
es durchaus Möglichkeiten.
Griff und Borsten
Zahnbürsten bestehen in der Regel 
komplett aus Plastik. Doch inzwi-
schen sind auch Zahnbürsten er-
hältlich, deren Griffe aus Holz oder 
Bambus bestehen. Bambus gilt als 
besonders nachhaltig, da es sich 
um eine schnell wachsende Pflanze 
handelt. Und die Borsten der Bürs-
te? „Die sollten nicht aus Tierhaa-
ren bestehen, denn darauf können 
sich Pilze und Bakterien einfacher 
ansiedeln“, so Zahnärztin Kühler. 
Alternativ gibt es Zahnbürsten mit 
Borsten aus Nylon ohne die Chemi-
kalie Bisphenol A (BPA) oder gar aus 
Bio-Nylon, das in der Herstellung 
ohne Erdöl auskommt. Auch die In-
terdentalbürstchen für die Zahnzwi-
schenräume sind in der Öko-Varian-
te mit Bambusgriff und BPA-freiem 
Nylon erhältlich. Oder man steigt 
gleich auf die kleinen Zahnhölzer 
um, mit denen ebenfalls der Zahnbe-
lag in den Zwischenräumen entfernt 
werden kann.
Zahnseide aus echter Seide
Zahnseide ist und bleibt ein wich-
tiges Hilfsmittel, um die Zahnzwi-
schenräume zu reinigen. Und auch 
Zahnseide gibt es in plastikfreien Va-
rianten - und zwar aus echter Seide 
und mit Bienenwachs versehen. Die 
vegane Variante besteht aus Maissei-
de und Wachs, das aus den Blättern 
und Stängeln des Candelilla-Buschs 
gewonnen wird. Die Alternativen zur 
Kunststoff-Zahnseide sind oft ver-
packt in einem Glasflakon, wobei das 
Glas als nachfüllbarer Zahnseiden-
halter dient. Alle diese ökologischen 
Varianten von Zahnbürste und Co. 
kann man im Internet kaufen und in-
zwischen auch in Drogerien.
Und was ist eigentlich mit selbst-
gemachter Zahnpasta?
Eine gute Nachricht vorweg: Im Ge-
gensatz zu vielen anderen Kosmetik-
produkten wie Gesichtscreme, Sham-
poo oder Duschgel sind Zahncremes 
seit 2014 frei von Mikroplastik. Doch 

es bleibt die Plastiktube. Wäre es da 
nicht angeraten, Zahnpasta zu Hause 
einfach selbst herzustellen? Rezepte 
mit Kokosöl, Natron und Schlamm-
kreide beispielsweise kursieren im 
Internet. Doch Zahnmediziner raten 
von solchen Do-it-Yourself-Produk-
ten ab: „Selbstgemachte Rezepturen 
enthalten kein Fluorid und können 
deshalb auch nicht wirksam vor Ka-
ries schützen“, sagt Kühler. „Denn 
Fluorid ist das A und O im Kampf 
gegen Karies.“ Dabei sollte der Flu-
oridgehalt dem Alter angepasst 
sein. Zahncremes für Kinder ab dem 
Schulalter, Jugendliche und Erwach-
sene enthalten 1.000 bis 1.500 ppm 
Fluorid. Nach den neuen Empfehlun-
gen sollen Kinder vom zweiten bis 
sechsten Geburtstag zweimal täglich 
ihre Zähne mit einer erbsengroßen 
Menge einer Zahnpasta mit 1.000 
ppm Fluorid putzen und nicht mehr 
wie bisher nur mit 500 ppm Fluorid, 
so Zahnärztin Kühler weiter.
Eine weitere Gefahr der selbst pro-
duzierten Creme ist, so Kühler: „Sie 
kann schnell zu viel an abschleifen-
den oder abreibenden Stoffen ent-
halten, also zu viel an sogenannten 
Abrasivstoffen. Die sind zwar für die 
Reinigung der Zähne wichtig, kön-
nen aber auch dazu führen, dass 
zu viel Zahnsubstanz abgeschliffen 
wird.“ Auch die Deutsche Gesell-
schaft für Präventivzahnmedizin hält 
von selbstgemachten Pasten nicht 
viel und weist darauf hin, dass die 
Zusammensetzung der herkömm-
lichen Zahnpasten wissenschaftlich 
begründet und deren Wirksamkeit in 
vielen internationalen Studien ge-
prüft ist. So kann die aufeinander 
abgestimmte Mischung der Inhalts-
stoffe auch bakteriellem Zahnbelag, 
Zahnfleischbluten, empfindlichen 
Zahnhälsen, Zahnstein und Mundge-
ruch vorbeugen.
Zahnputztabletten statt Zahnpasta?
Könnten Zahnputztabletten eine 
nachhaltigere Alternative zur klas-
sischen Zahnpasta sein? Schließlich 
werden sie als plastikfrei und ökolo-
gisch beworben. Die Stiftung Wa-
rentest warnt allerdings davor, dass 
eine Tablette lediglich ein Fünftel bis 
ein Drittel der Fluoridmenge enthält, 
die beim Putzen mit einer Zahnpas-
ta in die Mundhöhle gelangt. Auch 
Mundspülungen allein können Karies 
oder eine chronische Entzündung 
des Zahnfleisches (Parodontitis) nicht 
verhindern, zumal ihnen ebenfalls 
häufig die nötige Konzentration an 
Fluorid fehlt.
� (Quelle: ADAC)
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Licht, Komfort, Gartenpflege
Wohlfühlpotential durch fachkundigen Service

Die Bedeutung des Gartens ist heute unumstritten. Ein ge-
pflegter, durchdacht gestalteter Garten hat hohes „Wohl-
fühlpotential“. Die akzentuierte Beleuchtung von Treppen 
und besonderen Nischen wirkt wohnlich und komfortabel. 
Zudem erhöht sie Ihre Sicherheit. Durch fachgerechten 
Gartenservice können Sie Ihr Leben erleichtern. Und nicht 
selten sorgt ein Gartenpflege-Abonnement sogar für Inspi-
rationen, die Ihnen unser Gartenpflegeteam liefern kann. 
Unser Ziel sind Gärten, deren Wohnwert eine spürbare 
Steigerung der Lebenslust ihrer Bewohner bewirkt. 

M.S. Holz- und Bautenschutz
Inhaber: Milan Sljivic

Krönckestraße 2 · 64589 Stockstadt
Tel. 01 71 3 19 25 00 · Fax: 0 61 58 87 83 78

E-Mail: milan.sljivic@t-online.de

• Isolierungen, Abdichtungen und Verkleidungen
• Einbau von genormten Teilen und Fenstern
• Montagen von Carports
Schnell und zuverlässig zum Pauschalpreis • Kostenlose Beratung • Keine Anfahrtskosten

In regelmäßigen Abständen wird der 
große Raum im ersten Stock des Ju-
gendhauses WoGo United Goddelau 
zum Aufnahmestudio. Benny Ruks 
vom StRiedKULT-Klub sitzt an diesem 
Spätnachmittag am Aufnahmege-
rät und trifft letzte Vorbereitungen. 
Zuvor hat er gemeinsam mit Jugend-
pfleger Kai Faßnacht Sitzplätze an 
Tischen mit Mikrofonen eingerichtet, 
die Corona-konform mit ausreichen-
dem Abstand über das weite Rund 
verteilt sind. Denn der Kulturpodcast 
des StRiedKULT-Klubs hat für die Auf-
zeichnung der Folge fünf zum The-
ma Theater Gäste aus der (Jugend-) 
Theaterszene zum Mitdiskutieren 
eingeladen.
Im Dezember letzten Jahres erschien 
der erste Kulturpodcast des StRied-
KULT-Klubs, des Treffs für Jugendli-
che und junge Erwachsene, die sich 
in verschiedensten Formaten kreativ 
ausprobieren oder eine Veranstal-
tung planen wollen – in normalen 
Zeiten organisiert der Klub unter 
anderem die „Konzerte in de Dusch“ 
im Bürgerhaus Wolfskehlen. Jugend-
pfleger Faßnacht hatte schon länger 
mit der Idee eines Podcasts des Klubs 
geliebäugelt. Dank einer Spende der 
Macher von „Schorsch Town“ konn-
te dann im Herbst letzten Jahres 
ein Aufnahmerekorder angeschafft 
und die ersten Podcasts eingespielt 
werden.
Zur Stammbesetzung gehört neben 
Ruks und Faßnacht außerdem Nils 
Berghorn vom Jugend- und Kul-
turzentrum (JuKuZ) Mörfelden. In 
der ersten Folge gingen die drei der 
Frage nach, was Kultur überhaupt 
bedeutet. Sie ist eben nicht nur 
Museum, Theater oder Oper, waren 
sich die drei einig. Sondern ebenso 
Street-Art, bewegte Bilder, die ganze 
Bandbreite von Musik und generell 
die Offenheit, sich auf etwas Neues 
einzulassen sowie das kreative Mitei-

nander. „Kultur lebt davon, was wir 
daraus machen“, fasste es Faßnacht 
zusammen.
Das Machen steht denn auch im 
Fokus dieses Kultur-Podcasts. Wid-
meten sich die früheren Folgen um 
eigene Erfahrungen im Kulturbetrieb, 
das Organisieren von Kulturveran-
staltungen oder die Erlebnisse von 
Bands, geht es bei der Aufzeichnung 
an diesem Tag um Theater. Melanie 
Kind von der Laienspielgruppe Lee-
heim ist ins Jugendhaus gekommen, 
außerdem Evelyn Schönhaber und 
Alex Daus von der Bühne MöWa aus 
Mörfelden.
Melanie Kind erzählt von der sehr 
erfolgreichen und großen Kinderthe-
aterabteilung der Laienspielgruppe, 
durch die sie selbst zum Theaterspie-
len kam und der Erwachsenengrup-
pe. Nur für die Altersgruppe dazwi-
schen habe es lange kein Angebot 
geben. „Mit zwölf sind sie uns flöten 
gegangen“, so Kind. 2017 starte-
te die Theaterpädagogin dann das 
Jugendprojekt „Xperience Room“. 
„Mein Herzensprojekt“, bekennt 
Kind. Sie versteht sich als Spielleite-
rin, die den Jugendlichen nur einen 
Rahmen vorgibt. „Im Jugendprojekt 
machen alle alles. Sie sind Regi-
seur*innen, Autor*innen, Dramatur-
g*innen und Requisiteur*innen.“
Die Pandemie traf „Xpierence Room“ 
gleich doppelt, mussten doch bereits 
zwei Mal Aufführungen abgesagt 
werden. Aber ihre Spielleiterin sagt 
auch: „Die Jugendlichen proben über 
Zooom weiter und sind sehr krea-
tiv dabei.“ Kind ist ebenso wie die 
beiden Theaterleute aus Mörfelden 
sehr froh über die Gelegenheit, sich 
mit anderen Kulturschaffenden im 
lockeren Gespräch austauschen zu 
können. Voraussichtlich am Sams-
tag, 21. August um 12:00 Uhr wird 
der Podcast mit ihnen veröffentlicht 
werden.

Offenheit und Miteinander
StRiedKULT-Podcast beschäftigt sich regelmäßig mit örtlicher  
Jugend- und Straßenkultur im hessischen Ried

Evelyn Schönhaber, Nils Berghorn, Kai Faßnacht, Benny Ruks und Melanie 
Kind (von links) bei der Aufzeichnung des Kulturpodcasts.
� Foto: Stadt Riedstadt
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Kirchentermine
DIENSTAG, 1. JUNI 2021
• Crumstadt; ev. Kirche, 16.30 Uhr, Konfi-Unterricht 
(digital).
• Crumstadt; ev. Kirche, 19.00 Uhr, Chor Kreuz&Quer 
(digital).
• Stockstadt; kath. Kirche, 18.30 Uhr, Hl. Messe.
MITTWOCH, 2. JUNI 2021
• Riedstadt; Hospitalkirche, 16.15 Uhr, Meditation.
• Biebesheim; kath. Kirche, 18.00 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Hl. Messe.
• Biebesheim; neuap. Kirche, 20.00 Uhr, Gottesdienst.
DONNERSTAG, 3. JUNI 2021 
FRONLEICHNAM
• Stockstadt; kath. Kirche, 10.00 Uhr, Hl. Amt.
• Biebesheim; kath. Kirche, 9.00 Uhr, Festhochamt.
• Biebesheim; kath. Kirche, 11.15 Uhr, Hochamt, anschl. 
Segen im Pfarrgarten.
FREITAG, 4. JUNI 2021
• Biebesheim; kath. Kirche, 18.00 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Hl. Messe.
SAMSTAG, 5. JUNI 2021
• Biebesheim; kath. Kirche, 8,15 Uhr, Aussetzung und 
Rosenkranz; 9.00 Uhr, Muttergottesamt.
• Biebesheim; kath. Kirche, 18.00 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Vorabendmesse.
SONNTAG, 6. JUNI 2021
• Riedstadt; Hospitalkirche, 9.00 Uhr, ev. Gottesdienst.
• Crumstadt; ev. Kirche, 10.00 Uhr, Gottesdienst.
• Wolfskehlen; ev. Kirche, 18.30 Uhr, Jugend-Abend-
gottesdienst mit Einführung der neue Konfirmanden/
innen.
• Stockstadt; kath. Kirche, 10.00 Uhr, Hl. Messe.
• Biebesheim; kath. Kirche, 9.00 Uhr, Hochamt.
• Biebesheim; neuap. Kirche, 9.30 Uhr, Gottesdienst.
• Biebesheim; kath. Kirche, 11.15 Uhr, Hl. Amt.
MONTAG, 7. JUNI 2021
• Biebesheim; kath. Kirche, 18.00 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Hl. Messe.
DIENSTAG, 8. JUNI 2021
• Crumstadt; ev. Kirche, 16.30 Uhr, Konfi-Unterricht 
(digital).
• Crumstadt; ev. Kirche, 19.00 Uhr, Chor Kreuz&Quer 
(digital).
• Stockstadt; kath. Kirche, 18.30 Uhr, Hl. Messe.

• Biebesheim; kath. Kirche, 10.00 Uhr, Gebetskreis.
MITTWOCH, 9. JUNI 2021
• Riedstadt; Hospitalkirche, 16.15 Uhr, Meditation.
• Biebesheim; kath. Kirche, 18.00 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Hl. Messe.
• Biebesheim; neuap. Kirche, 20.00 Uhr, Gottesdienst.
DONNERSTAG, 10. JUNI 2021
• Stockstadt; kath. Kirche, 18.30 Uhr, Hl. Messe.
FREITAG, 11. JUNI 2021
• Crumstadt; ev. Kirche, Pfandfindertreffen digital: 
14.30 Uhr, „Alpaka-Gürteltier“ (10-12 Jahre); 15.45 
Uhr, „Meute“ (6-10 Jahre); 17.00 Uhr, „Wanderfalken“ 
(ab 13 Jahren).
• Biebesheim; kath. Kirche, 18.00 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Hochamt zum Herz-Jesu-Fest.
SAMSTAG, 12. JUNI 2021
• Biebesheim; kath. Kirche, 18.00 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Vorabendmesse.
SONNTAG, 13. JUNI 2021
• Riedstadt; Hospitalkirche, 10.00 Uhr, Heilige Messe.
• Crumstadt; ev. Kirche, 10.00 Uhr, Gottesdienst.
• Wolfskehlen; ev. Kirche, 10.00 Uhr, Gottesdienst.
• Stockstadt; kath. Kirche, 10.00 Uhr, Hl. Amt.
• Biebesheim; kath. Kirche, 9.00 Uhr, Hochamt.
• Biebesheim; neuap. Kirche, 9.30 Uhr, Gottesdienst.
• Biebesheim; kath. Kirche, 11.15 Uhr, Hl. Amt.
MONTAG, 14. JUNI 2021
• Biebesheim; kath. Kirche, 18.00 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Hl. Messe.
DIENSTAG, 15. JUNI 2021
• Crumstadt; ev. Kirche, 16.30 Uhr, Konfi-Unterricht 
(digital).
• Crumstadt; ev. Kirche, 19.00 Uhr, Chor Kreuz&Quer 
(digital).
• Stockstadt; kath. Kirche, 18.30 Uhr, Hl. Messe.
• Biebesheim; kath. Kirche, 10.00 Uhr, Gebetskreis.
MITTWOCH, 16. JUNI 2021
• Riedstadt; Hospitalkirche, 16.15 Uhr, Meditation.
• Biebesheim; kath. Kirche, 18.00 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Hl. Messe.
• Biebesheim; neuap. Kirche, 20.00 Uhr, Gottesdienst.
DONNERSTAG, 17. JUNI 2021
• Stockstadt; kath. Kirche, 18.30 Uhr, Hl. Messe.

FREITAG, 18. JUNI 2021
• Crumstadt; ev. Kirche, Pfandfindertreffen digital: 
14.30 Uhr, „Alpaka-Gürteltier“ (10-12 Jahre); 15.45 
Uhr, „Meute“ (6-10 Jahre); 17.00 Uhr, „Wanderfalken“ 
(ab 13 Jahren).
• Biebesheim; kath. Kirche, 18.00 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Hl. Messe.
SAMSTAG, 19. JUNI 2021
• Biebesheim; kath. Kirche, 18.00 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Vorabendmesse.
SONNTAG, 20. JUNI 2021
• Riedstadt; Hospitalkirche, 9.00 Uhr, ev. Gottesdienst.
• Crumstadt; ev. Kirche, 10.00 Uhr, Gottesdienst.
• Wolfskehlen; ev. Kirche, 18.30 Uhr, Abendgottesdienst.
• Stockstadt; kath. Kirche, 10.00 Uhr, Hl. Amt.
• Biebesheim; kath. Kirche, 9.00 Uhr, Hochamt.
• Biebesheim; neuap. Kirche, 9.30 Uhr, Gottesdienst.
• Biebesheim; kath. Kirche, 11.15 Uhr, Hl. Amt.
MONTAG, 21. JUNI 2021
• Biebesheim; kath. Kirche, 18.00 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Hl. Messe.
DIENSTAG, 22. JUNI 2021
• Crumstadt; ev. Kirche, 16.30 Uhr, Konfi-Unterricht 
(digital).
• Crumstadt; ev. Kirche, 19.00 Uhr, Chor Kreuz&Quer 
(digital).
• Stockstadt; kath. Kirche, 18.30 Uhr, Hl. Messe.
• Biebesheim; kath. Kirche, 10.00 Uhr, Gebetskreis.
MITTWOCH, 23. JUNI 2021
• Riedstadt; Hospitalkirche, 16.15 Uhr, Meditation.
• Biebesheim; kath. Kirche, 18.00 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Vigilamt.
• Biebesheim; neuap. Kirche, 20.00 Uhr, Gottesdienst.
DONNERSTAG, 24. JUNI 2021
• Stockstadt; kath. Kirche, 18.30 Uhr, Hl. Amt zum 
Johannisfest.
• Biebesheim; kath. Kirche, 10.00 Uhr, Hochamt zum 
Johannisfest.
FREITAG, 25. JUNI 2021
• Crumstadt; ev. Kirche, Pfandfindertreffen digital: 
14.30 Uhr, „Alpaka-Gürteltier“ (10-12 Jahre); 15.45 
Uhr, „Meute“ (6-10 Jahre); 17.00 Uhr, „Wanderfalken“ 
(ab 13 Jahren).
• Biebesheim; kath. Kirche, 18.00 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Hl. Messe.

SAMSTAG, 26. JUNI 2021
• Biebesheim; kath. Kirche, 18.00 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Vorabendmesse.
SONNTAG, 27. JUNI 2021
• Riedstadt; Hospitalkirche, 10.00 Uhr, kath. Gottes-
dienst.
• Crumstadt; ev. Kirche, 10.00 Uhr, Gottesdienst.
• Wolfskehlen; ev. Kirche, 10.00 Uhr, Vorstellungs-
Gottesdienst der Konfirmanden/innen.
• Stockstadt; kath. Kirche, 10.00 Uhr, Hl. Amt.
• Biebesheim; kath. Kirche, 9.00 Uhr, Hochamt.
• Biebesheim; neuap. Kirche, 9.30 Uhr, Gottesdienst.
• Biebesheim; kath. Kirche, 11.15 Uhr, Hl. Messe.
MONTAG, 28. JUNI 2021
• Biebesheim; kath. Kirche, 18.00 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Vigilamt.
DIENSTAG, 29. JUNI 2021
• Crumstadt; ev. Kirche, 16.30 Uhr, Konfi-Unterricht 
(digital).
• Crumstadt; ev. Kirche, 19.00 Uhr, Chor Kreuz&Quer 
(digital).
• Stockstadt; kath. Kirche, 18.30 Uhr, Hl. Amt zu Peter 
und Paul.
• Biebesheim; kath. Kirche, 10.00 Uhr, Hochamt zu 
Peter und Paul.
MITTWOCH, 30. JUNI 2021
• Riedstadt; Hospitalkirche, 16.15 Uhr, Meditation.
• Biebesheim; kath. Kirche, 18.00 Uhr, Rosenkranz; 
18.30 Uhr, Hl. Messe.
• Biebesheim; neuap. Kirche, 20.00 Uhr, Gottesdienst.

Termine unter Vorbehalt - Bitte beachten Sie 
die Anmeldeformalitäten und die Hygienvor-
schriften der Kirchengemeinden.

Thomas Klein und Orlando Medo 

Fliesen karch GmbH 
Pfützenstraße 73 · 64347 Griesheim · Tel. 06155 - 3991 · Fax - 2873
fliesen-karch@gmx.de · www.fliesen-karch.de

Große Ausstellung mit  
Verkauf und Fachberatung
Alle Arbeiten werden durch  
eigene Fachkräfte ausgeführt

Badrenovierung 
aus einer Hand!

- Planung - Wellnessbereiche - Fliesen-, Platten- u. Mosaikverlegung - Seniorenbäder  
- Bodenbeläge - Raumgestaltung - Balkon- und Terrassensanierung  

- Dauerelastische Verfugungen  
- Reparaturen - Natursteinverlegung

BUCHHANDLUNG

Gernsheimer Str. 29 · 64584 Biebesheim
Tel. 06258/972324 · Fax 06258/972325
Buchhandlung@B44.de · www.B-44.de

Inh. Thomas Bröning
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Dachdeckermeister Frank Oehme GmbH 

Schützenstr. 13 
64521 Groß-Gerau 
Tel. 06152/39905 
Fax 06152/7086 

www.dachdeckermeister-oehme.de 

Februar 2014 

Dacharbeiten 
Dachspenglerei 

Flachdachsanierung 
Fassadenbekleidung 

Reparaturen 
Gerüstbau 

               Dacharbeiten
            Dachspenglerei
         Flachdachsanierung
      Fassadenbekleidung
   Reparaturen
Gerüstbau

Schützenstr. 13
64521 Groß-Gerau
Tel. 0 61 52 / 3 99 05
Fax 0 61 52 / 70 88

www.dachdeckermeister-oehme.de

• Komplettbad oder Teilsanierung 

• Kundendienst & Kleinreparaturen 

• Moderne Heizsysteme

• Festpreis & Terminsicherheit

• Schnell, zuverlässig & kompetent 

Alles rund um Ihr Bad & Heizung

www.merkert-bad.de

Sudetenstr. 23 · 64521 Groß-Gerau · Tel. 0 61 52/92 52-0

Besuchen Sie unsere BäderGalerie!

Bäder zum Wohlfühlen · Heizen mit System

Aufgrund der anhaltenden Coro-
na-Pandemie und der damit verbun-
denen Einschränkungen sieht sich 
der Heimat- und Geschichtsverein 
dazu gezwungen seine Jahresmit-
gliederversammlung und den Vor-
trag „Friedrich II, -Der Stauferkaiser 
aus dem Süden“ mit dem Referenten 
Priv.-Doz. Dr. Andreas Büttner vom 
11. Juni auf dem 5. November 2021 
erneut zu verlegen. 
Beide Veranstaltungen finden in der 
Kulturhalle Biebesheim statt. 
Man hofft die Veranstaltungen dann 
durchführen zu können.  
Absage Open-Air-Kino
Der Heimat- und Geschichtsverein 
muss leider, aufgrund der anhalten-

den Corona-Pandemie und daraus re-
sultierenden Beschränkungen, die am 
16. und 30. Juni 2021 vorgesehenen 
Open-Air-Kino-Abende absagen.
Bei der Planung im Spätsommer 
letzten Jahres war man noch opti-
mistisch und glaubte diese wieder im 
Museumshof durchführen zu kön-
nen. Da aber der Museumshof bis zu 
diesem Zeitpunkt auch noch nicht 
nutzbar sein dürfte, wo ein kontrol-
lierter Einlass möglich wäre, müssen 
diese beiden Veranstaltungen leider 
auch abgesagt werden. 
Im kommenden Jahr wird man dann 
versuchen auch Filme zu zeigen die 
in diesem und dem vergangenen 
Jahr geplant waren.

Terminänderungen in Biebesheim
Heimat- und Geschichtsverein Biebeheim muss Termine verschieben 
und absagen

Dem Kreis Groß-Gerau ist es ein 
besonderes Anliegen, ehrenamtli-
ches Engagement zu fördern. Er lobt 
darum zum vierten Mal den kreis-
weiten Ehrenamtspreis aus. Gestiftet 
wird der Preis von der Kreissparkasse 
Groß-Gerau. „Ich freue mich, dass 
wir in bewährter Zusammenarbeit 
mit der Sparkasse Menschen aus-
zeichnen können, die in besonderer 
Weise für den Zusammenhalt in der 
Gesellschaft eintreten“, sagt Land-
rat Thomas Will, der den Preis zum 
Tag des Ehrenamtes im Kreishaus in 
Groß-Gerau überreichen soll.
Ausgezeichnet werden außerge-
wöhnliche Einsatzbereitschaft, En-
gagement sowie uneigennütziges 
Wirken für das Gemeinwohl von Ein-
zelpersonen oder Vereinigungen. Der 
Ehrenamtspreis wird in drei Kategori-
en verliehen:
• Nachwuchs: Ausgezeichnet wer-
den einzelne Personen oder Grup-
pen, deren Alter maximal 25 Jahre 
beträgt. 
• Ehrenamtliches Projekt: Diese Kate-
gorie würdigt besonders innovative 
Projekte, Vereine, Initiativen oder das 

Engagement Einzelner.
• Lebenswerk: Der Preis in der Kate-
gorie Lebenswerk wird für langjäh-
riges Engagement an eine einzelne 
Person vergeben. Voraussetzung 
ist, dass die vorgeschlagene Person 
bereits seit mindestens 25 Jahren eh-
renamtlich tätig ist.
„Wir freuen uns, wenn auch Men-
schen und Projekte, die sich in der 
aktuellen Corona-Pandemie hervor-
getan haben, für den Ehrenamtspreis 
vorgeschlagen werden“, so Landrat 
Will. Pro Kategorie stehen Preisgelder 
in Höhe von jeweils 1000 Euro zur 
Verfügung. Vorschläge mit schrift-
licher Begründung können bis zum 
31. August 2021 beim Fachdienst 
Kultur, Sport und Ehrenamt der Kreis-
verwaltung Groß-Gerau eingereicht 
werden. Eine Eigenbewerbung ist 
ausgeschlossen. 
Weitere Informationen zum Preis 
finden sich im Internet auf www.
kreisgg.de/ehrenamtspreis. Bei Nach-
fragen ist der Fachdienst Kultur, 
Sport und Ehrenamt unter 06152 
989-858 oder ehrenamt@kreisgg.de 
erreichbar.

Außergewöhnlicher Einsatz 
Kreis ruft zu Vorschlägen für Ehrenamtspreis auf
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Salvatore Aragona
Hauptstraße  65

64560  R i e d s t a d t
Tel.  0 61 58 / 7 35 47
Fax  0 61 58 / 7 35 78
Funk 0171/7401115

GB GmbH – BSS Groß-Umstadt

Tel. 06078/9 67 94 95Tel. 06078/9 67 94 95

Feuchte Mauern, Viren und SCHIMMEL müssen nicht sein!
Ein Albtraum für jeden Haus- und Wohnungsbesitzer, Feuchtigkeit im Mauer-
werk. Setzrisse und Schimmelbefall können die Folge sein. Viele Menschen 
sind oft krank und leiden unter Lungen- und Bronchialerkrankungen, Asth-
ma, Allergien und Kopfschmerzen. Schimmel kann die Ursache sein; aber 
in jedem Fall werden Erkrankungen dadurch verschlechtert, Schimmel-
sporen befi nden sich auch in der Luft. Auch Ihre Haustiere können unter 
Schimmel leiden.
Nach einer kostenlosen Analyse führen wir mittels modernster Technik die 

Mauertrockenlegung und Schimmelsanierung durch. Es ist nicht mehr nötig, ein Haus von Au-
ßen auf zu graben! Mittels Injektionstechnik wird das Mauerwerk abgedichtet.
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin - es geht um Ihre Gesundheit!Vereinbaren Sie noch heute einen Termin - es geht um Ihre Gesundheit!

Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

Tel.: 06158/747333

Marie-Curie-Str.4 (Nähe B26/B44)

Gewerbegebiet-Wolfskehlen
www.buchhandlung-faktotum.de

Die Riedstädter Buchhandlung

RGRalf Gassauer
und Sohn

Meisterbetrieb

Beraten - Planen - Ausf¸hren
Friedrichstr. 7  64560 Riedstadt - Tel. 06158-2105

kontakt@gassauer.org   www.gassauer.org

Ralf Gassauer
und Sohn

Gas-, Wasser- und
Elektroinstallation

Meisterbetrieb

Beraten - Planen - Ausführen

Wasseraufbereitung
Solar-Anlagen
Elektrotechnik
Netzwerktechnik
Sat-Anlagen

Sanitär
Heizung-Öl/Gas
Wartung
Brennwert
Badsanierung

Bereits 2001 eröffnete das Fakto-
tum am damals noch gewöhnungs-
bedürftigen Ort im Gewerbegebiet 
Wolfskehlen. Doch durch die später 
hinzu gekommene B26 Ortsumge-
hung und die Ansiedlung etlicher 
Märkte in der Nähe, ist der Laden 
immer mehr in die Handelsmitte 
Riedstadts gerückt. Leider konnte das 
Jubiläum Anfang des Jahres wegen 
Corona nicht gefeiert werden. Aber 
die Versorgung mit Büchern war un-
unterbrochen gegeben. Beim ersten 
Lockdown noch durch die direkte Be-
lieferung, meist mit Fahrrad. Später 
dann wurden Bestellungen mit Rech-
nung auf einen Tisch vor der Laden-
tür gelegt. Und inzwischen wird der 
Buchhandel ja zum täglichen Bedarf 
gezählt, deswegen darf z.Z. jeweils 
eine Person den Laden mit medizini-
scher Maske, ohne Termin betreten. 
Zusätzlich zu den üblichen hygieni-
schen Maßnahmen wird der Laden 
dauerhaft gelüftet und es arbeitet ein 
Luftreiniger-Gerät.
Bereits im letzten Jahr wurde das 
Faktotum-exklusive T-Shirt Label „re-
gio:logo!“ ins Leben gerufen. Mit 
Motiven, die ein wenig die so ge-
nannten College Shirts auf die Schip-
pe nehmen. Motive, die regionalen 
Bezug haben, mit denen man sich 
also identifizieren kann. Als Alternati-
ve zu belanglosen Motiven, die sonst 
meist im Textilhandel angeboten wer-
den. Neben Motiven wie „Cowhead 
Island“ (Kühkopf) oder „The hessian 
Ried – Flat but Fast“ wurde „South 
Hesse“ zum Bestseller. Ganz neu ist 
das Shirt „Mosquito Invasion Sur-
vivor“ für alle Ried-Bewohner, die 
schon mal einen Abend in einer 
Schnaken-Wolke überlebt haben…
Neu ist auch die komplett überarbei-
tete Internetseite von Faktotum. Das 

gesamte Erscheinungsbild, die Über-
sichtlichkeit und auch das beliebte 
Bestellformular wurden verbessert. Es 
gibt Fotos mit denen man durch den 
Laden stöbern kann und die gan-
ze Seite ist jetzt besser auf mobilen 
Geräten lesbar. Auch die Beiträge zu 
wechselnden Themen, zum Beispiel 
gibt es einen bebilderten Rückblick 
auf die letzten 20 Jahre.
Zum Thema Nachhaltigkeit: Sicher ist 
es bequem sich Artikel nach Hause 
senden zu lassen, doch die Verpa-
ckungsmüll-Berge sprechen dagegen. 
Faktotum bekommt die Ware, die 
unter der Woche am Tag bis 18.15 
Uhr bestellt wurde unverpackt in 
der Nacht in Wannen geliefert. Die 
Ware ist also zur Ladenöffnung am 
nächsten Morgen da. Die Transport-
wannen gehen immer wieder zurück 
in den Logistik-Kreislauf. Es fällt also 
kein Müll an. Und die Fahrt des Kun-
den selbst zu Faktotum lässt sich gut 
mit dem wöchentlichen Einkauf im 
Supermarkt verbinden.
Das Faktotum-Team dankt allen 
Stammkunden, die über die Jahre 
ihrem Buchladen im Ried treu waren. 
Gerade in der bisherigen Corona Zeit 
gab es eine große Verbundenheit der 
Bevölkerung. 

20 Jahre Faktotum
Neues bei der Riedstädter Buchhandlung
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06258-81516 Willius

24-Stunden-Notdienst

Kanal TV

Rohr- und
Kanalreinigung

Inh. A. Peters

06251-9449177
www.kanalreinigung-willius.de

Die gute Adresse für 
Wasser und Wärme

REINHARDTGmbH

Heizungen · Sanitäranlagen · Bauspenglerei
Riedhäuserhofstr. 16 a · 64560 Riedstadt-Leeheim · Tel. 061 58/7 36 34

Die Organisator:innen von mehr als 
40 hessischen Festivals haben sich 
jüngst im Aktionsbündnis „Festivals 
in Hessen“ zusammengetan, um den 
öffentlichen Blick auf ihre prekäre 
Situation zu lenken und den poli-
tischen Diskurs einzufordern. Ge-
stärkt wird das Bündnis durch die 
Unterstützung des hessischen Lan-
desverbandes „Live in Hessen“ der 
„LiveKomm“, dem Verband deut-
scher Musikspielstätten.
Egal, ob Urgesteine wie das seit 
1968 existierende Herzberg Festival 
oder neue Events, wie das Marburg 
Open Air, das noch auf Warteposi-
tion in den Startlöchern steht, egal, 
ob multikulturelles Großevent oder 
Heavy-Metal-Kleinod – alle Veranstal-
ter:innen eint der Gedanke, dass ein 
wichtiger Teil der lebendigen hessi-
schen Kulturlandschaft pandemiebe-
dingt stark gefährdet ist. Und dass 
zeitnah Perspektiven und Planungs-
grundlagen geschaffen werden müs-
sen, die auch für die Zeit nach der 
Pandemie Sicherheit schaffen. 
Die Basis hierfür sollen Gespräche 
zwischen Festivalmacher:innen und 
Menschen aus Politik und Gesell-
schaft schaffen, die sich dieser Ver-
antwortung annehmen und bereit 
sind, praktikable Lösungen mitzu-
gestalten. Eine Grundlage hierfür 
soll das Positionspapier „Bühnen 
eine Bühne geben“ schaffen, in dem 
„Festivals in Hessen“ die Bedeutung 
der Events in der hessischen Kultur-
landschaft beschreiben und klare 
Forderungen formuliert. „Es geht es 

in erster Linie darum, dass sich die 
Politik den guten Ideen der Veran-
stalter:innen zeitnah annimmt, um 
viele Festivals in diesem Jahr doch 
noch möglich zu machen“, erläutert 
Andreas Becker von „Live in Hessen“ 
die Forderungen der Initiative und 
verweist damit auf die Kreativität 
der Veranstalter:innen sowie deren 
Bereitschaft zum lösungsorientierten 
Diskurs. Benötigt werden vor allem 
klare Rahmenbedingungen, verbind-
liche Zusagen und Förderprogram-
me, die sich an den Bedürfnissen der 
Festivalmacher:innen orientieren. 
Gleichzeitig sollen mit dem Papier 
Weichen für die Zukunft gestellt wer-
den, um die Festivalszene auch nach 
der Corona-Pandemie nachhaltig zu 
stärken und zu unterstützen. 
Das Positionspapier fasst die Not-
wendigkeiten zum Erhalt und Betrieb 

hessischer Festivals zusammen. Es 
wurde bereits an viele Vertreter poli-
tischer Fraktionen in hessischen Krei-
sen und dem Landtag mit der Bitte 
um Stellungnahme versendet, um in 
Kürze mit diesen in Dialog treten zu 
können.
„Wir Veranstalter:innen fordern end-
lich die Aufmerksamkeit und Prio-
risierung ein, die uns gebührt. Als 
engagierte Präsentatoren einer viel-
schichtigen Musik- und Kunstszene, 
als Gastgeber für viele tausend Fans, 
als potenter Auftraggeber für die 
Veranstaltungsbranche, als Partner 
von unzähligen Dienstleister:innen 
und als Wegbereiter für gesellschaft-
liches Engagement im Ehrenamt“, 
fasst Merlin Jost vom Trebur Open 
Air die Forderungen der Festivalszene 
zusammen. „Dieser Punkt ist es, der 
die hessische und deutschlandweite 

Festivalszene seit Jahren ausbremst, 
lähmt und viele Veranstalter:innen, 
Kollektive und Vereine bereits vor 
der Corona-Krise zum Aufgeben 
zwang. „Unverständnis und Unmut 
darüber sitzen zwar seit Jahren tief 
- jetzt geht es uns jedoch vielmehr 
erst einmal um den grundsätzlichen 
Erhalt dieses lebendigen und bedeu-
tenden Kulturzweigs“, fügt Merlin 
Jost hinzu.
Einige Festivals im Aktionsbündnis 
mussten bereits absagen. Sie kon-
zentrieren sich nun darauf, jene zu 
unterstützen, die in der zweiten Jah-
reshälfte liegen und noch nicht die 
Hoffnung aufgegeben haben, we-
nigstens für einen Teil der normalen 
Gästekapazität ein vielfarbiges kul-
turelles Programm auf ihren Bühnen 
präsentieren zu können. Vorausset-
zung ist allerdings schnelles, verbind-
liches Handeln seitens der politischen 
Entscheidungsträger. Nur so können 
notwendige Maßnahmen von den 
– häufig ehrenamtlich arbeitenden 
– Organisator*innen mit den jewei-
ligen Gemeindeverwaltungen noch 
rechtzeitig umgesetzt werden. 
Weitere Informationen unter: www.
live-in-hessen.de/festivals-in-hessen/

Perspektiven & Zukunft für heimische Festivals schaffen
Aktionsbündnis „Festivals in Hessen“ stellt Positionspapier „Bühnen eine Bühne geben“ vor
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Mitglied der Handwerkskammer
Frankfurt Rhein-Main

Riedhäuserhofstr. 8
64560 Riedstadt-Leeheim

Tel. 0179 / 79 29 665
Mail: Malermeisterschuldt@gmail.com

• Verputz- und Anstrich von Fassaden    
  und Innenräumen

• Tapeten

• Spachteltechniken

• Lackierungen

• Ökologische Materialen, Kalk und Lehm

StellenStellenmarktmarkt

Herausgeber: Ulrich Diehl Verlag
und Medienservice GmbH

www.forum-magazin.de 
Tel. 06151 39298-11 
Fax 06151 39298-99 

forum@udvm.de

Die Leiterin der
Justizvollzugsanstalt
Weiterstadt

sucht ab sofort

Eine/n examinierte/n  
Krankenschwester/Krankenpfleger

Die Einstellung erfolgt zunächst im Beschäftigungsverhältnis, be-
fristet für die Dauer von 2 Jahren (Entgeltgruppe KR 7a TV-H, Wo-
chenarbeitszeit 38,5 Stunden). Eine Übernahme in das Beamten- 
verhältnis ist beabsichtigt, sofern die beamten- und haushaltsrecht-
lichen Voraussetzungen vorliegen.

Anforderungen: Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsaus-
bildung als Gesundheits- und Krankenpflegerin/Gesundheits- und 
Krankenpfleger bzw. examinierte Krankenschwester/examinier-
ter Krankenpfleger im Sinne des Krankenpflegegesetzes. Keine 
Vorstrafen (Einverständnis für eine Sicherheitsüberprüfung muss 
vorliegen), gesundheitliche Eignung (Polizeidiensttauglichkeit nach 
PDV 300), Führerschein Klasse B, Freude am Umgang mit Men-
schen, Fähigkeit, mit schwierigen Menschen umzugehen, Engage-
ment, Flexibilität, Belastbarkeit, Eigeninitiative, Verantwortungsbe-
wusstsein und Improvisationsfähigkeit, Fremdsprachenkenntnisse, 
interkulturelle Kompetenz und die Bereitschaft, Wechselschicht-
dienst (auch an Feiertagen und Wochenenden) zu leisten.

Die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt ist zuständig für den Vollzug 
von Untersuchungshaft und die Vollstreckung von Freiheitstrafen 
an erwachsenen männlichen Strafgefangenen. Der hessische 
Justizvollzug fördert aktiv die Gleichstellung aller Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Wir begrüßen deshalb im Rahmen der rechtlichen 
Vorgaben für die ausgeschriebene Stelle Bewerbungen von allen 
Menschen, unabhängig von deren Geschlecht, kultureller und so-
zialer Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung, Behinderung oder 
sexueller Orientierung.

Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte an 
die Leiterin der Justizvollzugsanstalt Weiterstadt, Vor den Löserbe-
cken 4, 64331 Weiterstadt.

Eine Rücksendung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahl-
verfahrens ist aus Kostengründen nur möglich, wenn der Bewer-
bung ein entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ist 
dies nicht der Fall, werden die Unterlagen vernichtet.

Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Röhrig (06150-102- 
1010/carmen.roehrig@jva–weiterstadt.justiz.hessen.de) gerne zur 
Verfügung.

Ihr Händler für preisgünstiges Hundezubehör

Ludwigstr. 2 A • 64584 Biebesheim 
Telefon: 01520  6 92 02 15  
secondhandfordogs@gmail.com

www.second-hand-for-dogs.com

KÜCHENträume
Wir verwirklichen Ihren Küchentraum

Als Küchenspezialist mit über 45 Jahren Erfahrung wissen wir, auf was 
unsere Kunden Wert legen. Lebensraum Küche – wir nehmen Ihre Küche 
persönlich! Wir freuen uns auf Sie!in Darmstadt – Büttelborn – Bischofsheim

Dreimal in Ihrer Nähe:

65474 Bischofsheim
Ringstraße 51–53 · Telefon 06144–79 79

64572 Büttelborn/Klein-Gerau
Am Seegraben 3 · Telefon 061 52–2125

64283 Darmstadt
Elisabethenstraße Telefon 061 51–2 42 22

www.kuechenhaus-unger.de

P

P

P
· 34 

Zweimal in Ihrer Nähe:
64572 Büttelborn/Klein-Gerau
Am Seegraben 3 · Tel. 0 61 52–21 25
64283 Darmstadt
Elisabethenstr. 34 · Tel. 0 61 51–2 42 22

    Parkplätze vorhanden.

www.kuechenhaus-unger.de

    

Ideen – Erfahrung                     K o m p e t e n z

Dachstühle · Holzrahmenbau · Innenausbau
      Dachstuhlausbau · Balkon/Terrassengeländer
           Exklusive Treppen aus Holz mit gedrechselten
                Geländerstäben · Holztreppenstufen zum
                      Selbsteinbau · Pergolen · Holzbrücken
                          Wintergärten · Vordächer

Tel. 0 61 58 18 56 88 · Fax 0 61 58 7 47 21 60 · Mobil 01 78 67 67 214
E-Mail: mk-holzbau-gmbh@t-online.de
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Mehr Infos:
wulf-berger.de

Die richtige Lösung 
in bester Qualität.

Vom Fundament 
bis zur Beschattung, 
alles aus einer Hand!

64572 Büttelborn · Hessenring 11 · Telefon 06152 97909-0

Markise: die neue Plaza Viva …

Mehr Infos:

WIR SIND IHR REGIONALER PARTNER VON

Maßgeschneiderter Sonnenschutz für Ihr Zuhause 

Groooßer 
Familien- 
einkauf.
Angebote für die ganze Familie – 
jetzt im Helvetia Parc.

Helvetia Parc: Helvetiastraße 5, Groß-Gerau, über 20 Geschäfte, 920 kostenlose Parkplätze. www.helvetia-parc.de
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FÖRDERER
VON KULTUR

UND SPORT

VOLLE 
ÖKOENERGIE  
VORAUS.

EINFACH  
KLIMAFREUNDLICH  
FÜR ALLE.

Ob Kulturvereine, Sportvereine oder  
Soziales. Wir unter stützen  unsere  
lebenswerte Region bei un zähligen  
Festen und Veranstaltungen.
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